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12. Januar 2027  | 09:30-13:00 Uhr  

Liefersperre - Energierechtliche Vorgaben 
und praktische Umsetzung  
 

Liefersperren unterliegen strengen rechtlichen und formalen Anforderungen. Das Webinar vermittelt die 
energierechtlichen Grundlagen und zeigt die praktische Umsetzung des Sperrverfahrens.  

 
 

 

Ihr Nutzen  
 

Inhalt  

Die Unterbrechung der Energieversorgung bei 
Zahlungsverzug bleibt eines der rechtlich und politisch 
sensibelsten Themen im Vertriebsalltag von 
Energieversorgungsunternehmen. Vor dem Hintergrund 
aktueller verbraucherpolitischer Debatten, europarechtlicher 
Anforderungen und des zunehmenden Fokus auf 
Energiearmut stehen Unternehmen unter wachsendem 
Druck, den Sperrprozess nicht nur rechtlich korrekt, sondern 
auch sozial verhältnismäßig zu gestalten.  Das Seminar gibt 
einen umfassenden Überblick über die einzelnen rechtlichen 
Voraussetzungen der Liefersperre von Haushaltskunden 
innerhalb und außerhalb der Grundversorgung (§ 41f und § 
41g EnWG sowie § 19 Strom/GasGVV). Behandelt werden die 
einzuhaltenden  Informationspflichten, Fristen und 
Ankündigungsanforderungen, der Umgang mit 
schutzbedürftigen Kunden sowie die Mindestanforderungen 
an Abwendungsvereinbarungen und die Einbindung von 
Sozialhilfeträgern. Weiterhin werden praxisrelevante 
Einzelfragen bespr ochen wie beispielsweise  die Sperrung bei 
Mehrfamilienhäusern und die Rechte von Mietern, die 
gerichtliche Durchsetzung von Zutrittsrechten im 
einstweiligen Rechtsschutz sowie die korrekte Ausweisung 
von Mahngebühren und Sperrkosten.  

Verbraucherpolitische Rahmenbedingungen der Liefersperre  
 

• Liefersperre – Aktuelle politische Diskussion und 
europarechtliche Anforderungen  

• Kennzahlen zur Liefersperre – Monitoringbericht der 
BNetzA  

• „Energiearmut“ und Sozialrecht  
 
Rechtliche Voraussetzung der Liefersperre richtig beurteilen und 
umsetze n (§ 41f EnWG, § 41g EnWG, § 19 Strom/GasGVV)  
 

• Umfassende Übersicht der einzelnen 
Tatbestandsvoraussetzungen im Sperrprozess innerhalb 
und außerhalb der Grundversorgung  

• Vorgaben zu Informationspflichten, Fristen und 
Androhung bzw. Ankündigung der Liefersperre  

• Umgang mit schutzbedürftigen Kunden –  Grundlagen 
der Verhältnismäßigkeit  

• Mindestanforderungen an Abwendungsvereinbarung 
(Ratenzahlung) als Pflichtprodukt  

• Einbindung der örtlichen Sozialhilfeträger in den 
Sperrprozess  

 
Rechtliche Einzelfragen zur Liefersperre u.a.  
 

• Wer kann gesperrt werden? - Richtiger Vertragspartner 
und spartenübergreifende Sperrung  

• Liefersperre von Mehrfamilienhäusern: Welche Rechte 
hat der Mieter?  

• Gerichtliche Durchsetzung von Zutrittsrechten –  
Möglichkeiten des einstweiligen Rechtschutzes  

• Kostenerstattungsanspruch –  Mahngebühren und 
Kosten der Liefersperre richtig ausweisen  
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Methoden und Voraussetzungen  
 
Das Webinar wird über Microsoft Teams durchgeführt. 
Für eine optimale Nutzung empfehlen wir die Teilnahme 
über die Microsoft -Teams -App auf Ihrem Computer, 
Tablet oder Smartphone. Alternativ können Sie auch 
über einen aktuellen Webbrowser teilnehmen, ohne d ie 
App zu installieren. Wenn Sie sich aktiv an Diskussionen 
beteiligen oder Fragen stellen möchten, benötigen Sie 
ein Mikrofon. Sollte eine Teilnahme über Computer oder 
Mobilgerät nicht möglich sein, können Sie sich alternativ 
telefonisch in das Webinar ei nwählen.  

 
 

Preise und Anmeldung  
 
280 Euro zzgl. MwSt. für VBEW/BDEW Mitglieder,  
390  Euro zzgl. MwSt. für Nichtmitglieder.  
 
Anmeldung bitte bis spätestens 05.01.2027. Den Link 
zum Webinar erhalten Sie eine Woche vor der 
Veranstaltung. Die Stornobedingungen finden Sie im 
Anmeldeformular auf unserer Homepage.  

 
 

 

 
 
 
 

Zielgruppe     Dozent  

Die Veranstaltung richtet sich an Geschäftsführende sowie 
Fach - und Führungskräfte aus Vertrieb, Kundenservice, 
Forderungsmanagement, Recht und Netzbetrieb von 
Strom - und  Gasversorgungsunternehmen.  

Rechtsanwalt Carsten Wesche,  
Fachgebietsleiter Vertragsrecht, BDEW e.V., Berlin  
 
Der Dozent verfügt über langjährige Praxiserfahrung in der 
energierechtlichen Beratung. Herr Wesche ist Fachgebietsleiter 
für das Vertragsrecht und zentraler Ansprechpartner der 
Branche bei Rechtsfragen zur Verbrauchsabrechnung beim 
BDEW. Dort betreut er a uch die entsprechenden 
Rechtsgremien und erstellt gemeinsam mit den Unternehmen 
Positionspapiere und Anwendungshilfen des Verbandes zu den 
Themen des Webinars.  
Nutzen Sie die Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch mit 
Kolleg*innen und dem Dozenten.  

Kontakt     Ablauf  

Kathrin Knogler  
Leitung Veranstaltungen  
 
Tel. 089 38 01 82 -65 
Mail vbew -gmbh@vbew.de   
 

Technikcheck und Meeting -Zugang  ab 09:00 Uhr  
Begrüßung und offizieller Beginn 09:30 Uhr  
Kurze Kaffeepause  am Vormittag  
Veranstaltungsende  gegen 13:00 Uhr  
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